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Ausgabe Ostern bis 16. August 2020
St. Stephanus-Kirche und Dietrich-Bonhoeffer-Kapelle

St. Stephanus 
 Gemeindebrief

REDAKTION: URSULA HAUSER

Liebe Leserin, lieber Leser,

man kann die ganze Corona-Zeit ein we-
nig mit Karsamstag vergleichen. 

Alles ruht. 

Hoffnungen sind begraben – für die Jün-
ger auf einen politischen Retter Israels, 
für uns auf draußen sein, etwas unter-
nehmen, Freunde treffen, Konfirmatio-
nen…

Sorge steht im Raum: Für die Jünger, 
wie es weitergehen soll; für uns, ob die 
Großeltern gesund bleiben oder wie die 
kleinen kundenbezogenen Unternehmen 
(Einzelhändler, Friseure, Gastronomen) 
wirtschaftlich über die Runden kommen. 

Es ist eine Wartezeit. Es ist nicht mehr so 
wie vorher, vieles ist abgebrochen; und 
wann es weitergeht und wie, ist offen. 

Karstamstag 
Doch wir wissen, was nach Karsamstag 
kam: Ostern. Jesus wurde wieder leben-
dig. Und alles, was er gebracht hatte 
– Liebe, Hoffnung, Zusammenhalt – war 
wieder mit Händen zu greifen. 

Nach der Auferstehung war es allerdings 
nicht einfach wie vorher; das wäre zu 
kurz gedacht. Sondern weil Jesus das 
Böse überwunden hat, ist mit Ostern eine 
neue Zeit angebrochen. Hoffnung soll der 

Grundton sein; 
jubelnde Töne, 
dass das Böse 
seine Herrschaft 
verloren hat; 
und ein Rhyth-
mus, der belebt 
und uns gleich-
zeitig gelassen 
sein lässt. Das 
Reich Gottes, 
das Wirken Got-
tes ist für jeden 
erfahrbar. 

Ob auch nach 
Corona etwas 
anders wird? Ob 
die Solidarität 
bleibt? Ob man 
die wirtschaftlich „Schwachen“ genug 
absichert? Ob der Respekt vor der Arbeit 
und dem Leben des anderen erhalten 
bleibt? 

Wo immer das gelingt, ist etwas von 
Ostern in uns lebendig geworden. 

Bleiben Sie behütet, und rufen Sie gern 
an; wir sind für Sie da;

Herzliche Grüße

Ihr  Reinhard v. Kries
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Liebe Gemeinde,Liebe Gemeinde,
Auf dieser Seite bedan-Auf dieser Seite bedan-
ken wir uns meistens ken wir uns meistens 
für Ihren Einsatz für die für Ihren Einsatz für die 
Gemeinde. Heute müs-Gemeinde. Heute müs-
sen wir leider darauf sen wir leider darauf 
hinweisen, dass das Co-hinweisen, dass das Co-
rona-Virus uns einen Strich durch viele unse-rona-Virus uns einen Strich durch viele unse-
rer geplanten Aktivitäten gemacht hat.rer geplanten Aktivitäten gemacht hat.

Einige der Veranstaltungen, die sie hier im Einige der Veranstaltungen, die sie hier im 
Gemeindebrief finden, werden nicht statt-Gemeindebrief finden, werden nicht statt-
finden. Aber da wir nicht wissen, wie lange finden. Aber da wir nicht wissen, wie lange 
dieser Ausnahmezustand dauert, haben wir dieser Ausnahmezustand dauert, haben wir 
erstmal alles bis Mitte August (Ferienende) erstmal alles bis Mitte August (Ferienende) 
so hineingenommen, als wenn nichts wäre.so hineingenommen, als wenn nichts wäre.

Selbstverständlich sind wir als Kirche auch Selbstverständlich sind wir als Kirche auch 
weiterhin für Sie da. Wir planen, die Kirchen weiterhin für Sie da. Wir planen, die Kirchen 
zu den Gottesdienstzeiten zu öffnen, so zu den Gottesdienstzeiten zu öffnen, so 
dass Sie ein Gebet sprechen können, aber dass Sie ein Gebet sprechen können, aber 
genauso hört Gott Sie, wenn Sie zu Hause genauso hört Gott Sie, wenn Sie zu Hause 
zu ihm beten. Nutzen Sie den Fernsehgot-zu ihm beten. Nutzen Sie den Fernsehgot-
tesdienst. Gerne können Sie uns auch privat tesdienst. Gerne können Sie uns auch privat 
anrufen, und wir können gemeinsam einen anrufen, und wir können gemeinsam einen 
Psalm lesen oder wir reden einfach mitein-Psalm lesen oder wir reden einfach mitein-
ander. Halten Sie auch untereinander tele-ander. Halten Sie auch untereinander tele-
fonischen Kontakt. Niemand soll das Gefühl fonischen Kontakt. Niemand soll das Gefühl 
haben, jetzt bin ich ganz allein. haben, jetzt bin ich ganz allein. 

Die besten Verhaltensweisen, hören und le-Die besten Verhaltensweisen, hören und le-
sen Sie in den Nachrichten. Bitte halten Sie sen Sie in den Nachrichten. Bitte halten Sie 
sich daran und vermeiden Sie Händeschüt-sich daran und vermeiden Sie Händeschüt-
teln und Umarmungen. teln und Umarmungen. 

Ursula HauserUrsula Hauser

TelefonseelsorgeTag und Nacht gebührenfrei
0800 - 111 0 111

St. Stephanus-Gemeinde

Homepage:
www.stephanusgemeinde-luebeck.de

Pastor Reinhard v. Kries · Dornierstr. 52
Telefon 31 567
pastor@stephanusgemeinde-luebeck.de
Erreichbar am besten mit anrufen, mailen
oder klingeln.

Kirchenmusiker:
Dave Schwarz · Telefon 0177 - 7 96 18 94
dave.schwarz@rocketmail.com

Diakon:
Andreas Deh · Freitagvormittag · Tel. 39 35 10
diakon@stephanusgemeinde-luebeck.de

Gemeindebüro:
Nina Wendt
buero@stephanusgemeinde-luebeck.de

Büro St. Stephanus-Kirche
Dornierstr. 52, Telefon 31 567
Di. 9 – 12 und Mi. 16 – 18 Uhr

Büro Dietrich-Bonhoeffer-Kapelle
Wilhelm-Wisser-Weg 12, Telefon 39 35 10
Fr. 9 – 12 Uhr

Kindergarten St. Stephanus
Frau Kathrin Krause , Telefon 31 667

Kindergarten Dietrich-Bonhoeffer-Kapelle
Frau Büttner u. Frau Robe, Telefon 39 73 926

Vorwerker Diakonie - Ambulante Pflege
Schützenhof 2, 23558 Lübeck,
Tel. 0451/7 77 05
ambulante.pflege@vorwerker-diakonie.de
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Reise nach Israel
Wir planen zusammen mit der Matthäi-Gemeinde 
eine Reise nach Israel. 

Noch sind Plätze frei:

Vom 18.09. bis 01.10.2020 wollen wir über  
Jordanien mit der Hauptstadt Amman, Jerash  
(in der Bibel „Antiochia“ und „Gerasa“) weiter nach 
Israel reisen. Jerusalem, Bethlehem, See Geneza-
reth, Magdala sind einige Stationen. 

Reiseleitung hat Pastor Michael Schulze  
von St. Matthäi. 

Wer nähere Einzelheiten wissen möchte, kann 
sich an Ursula Hauser (Tel. 3 44 87) wenden. 

Sie und ihr Mann waren schon oft in Israel und 
werden ebenfalls an der Reise teilnehmen. 

― ― ―  AUS DER GEMEINDE  ― ― ―

Wir laden wieder herzlich ein zur Frühstücksplauderei 
Am Donnerstag, den 7. Mai, von 8.30 – 10.30 Uhr  
im Gemeindesaal der Bonhoefferkapelle in Israelsdorf. 
Alle Israelsdorfer und Karlshofer, ob jung oder alt, sind herzlich 
willkommen. Bei Brötchen, Kaffee und Leckereien wollen wir für 
ca. zwei Stunden entspannt plaudern und uns Austauschen.

Der Kostenbeitrag beträgt 3,- €.

Anmeldung nicht nötig, wäre aber auch nicht verkehrt, dann können wir besser planen.

Wir freuen uns auf Ihren/Euren Besuch

Maria-Luise Rehder, Dagmar Wellach, Anke Winter und Meike Jahrbeck

Muddi-Stammtisch
Auch in den nächsten Monaten wollen wir uns wieder  
zum „Muddi-Stammtisch“ treffen und zwar am 		

15. Mai und 19. Juni 2020
Wir sind kein fester, geschlossener Kreis, sondern eine offene Runde;  
alle „Muddis“ sind herzlich willkommen, egal ob euer Kind  
nun 2 Monate, 2 Jahre oder 2 Jahrzehnte alt ist.

Bei Interesse: 

Anne: Tel. 58 59 88 30  und Inga: Tel. 0160-4 31 27 58
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Änderung im Bibelkreis 
am Dienstag-Vormittag

 
Zeit und Ort bleiben.

  
Wir treffen uns weiterhin am 

Dienstagvormittag, 10.30 – 11.45 Uhr, 
im Gemeindesaal, Dornierstraße  
zum Bibelgesprächskreis.
Diese Veränderung hat es in der Leitung 
geben: Ute Rippl wird mit Pastor von 
Kries im Wechsel die Bibelstunde anleiten 
und moderieren. 

Herzliche Einladung zu interessanten, 
oftmals neuen Einblicken in die Bibel-
texte. 

Bastelkreis für Frauen  
jetzt neu: „Frauentreff“
 
Auch in diesem Kreis gibt es eine Ände-
rung. Der Bastelkreis hat das Basteln auf-
gegeben und trifft sich in Zukunft jeweils 
am 1. Mittwoch des Monats  
um 19.00 Uhr zu offenem Gespräch im 
Gemeindesaal, Dornierstraße 52. 

Es können wechselnde Themen einge-
bracht werden, oder auch persönliche Ge-
spräche geführt werden. Auf besonderem 
Wunsch kann auch mal gebastelt oder 
jede andere Aktivität angeregt werden.

Der Kreis möchte sich mit diesem Konzept 
auch in die Gemeinde öffnen und lädt 
andere Frauen herzlich ein, mal reinzu-
schnuppern.  

Wir gehen mit der Zeit:
Auch digital sind wir gut vertreten. Alles 
was es Neues und Regelmäßiges in der 
Gemeinde gibt, erfahren Sie nicht nur aus 
dem Gemeindebrief,  

sondern auch in den Neuen Medien: 
 
Unter 

www.stephanusgemeinde-luebeck.de 

finden Sie aktuelle Infos und Fotos sowie 
wichtige Kontaktdaten. 

Auch auf instagram sind wir ab jetzt ver-
treten. Folgen Sie uns: 

Und dann auch, wie im letzten Gemein-
debrief bereits beschrieben:

Kirche in der Nachbarschaft
Gemeinschaft ist ein hohes Gut.

 Geben und Nehmen macht glücklich 
und bereichert und ist das, was die Bibel 
Nächstenliebe nennt. 

Wir sind jetzt auf dem Portal  
www.nebenan.de  
und laden auch Euch und Sie ein, dort zu 
stöbern, uns zu treffen und neue Kontak-
te zu knüpfen. 

― ― ―  AUS DER GEMEINDE  ― ― ―
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Unsere Pfadfinder - 
die St. Stephanus- 
Eichhörnchen 
 
Neben den  
Sommerlagern 

stehen auch immer wieder andere Ak-
tionen auf dem Plan: Bei Pfingstlagern, 
Winterhaiks, Kirchentagen, Geländespiel-
Tagen, Sauberes-Lübeck-Aktionen (haben 
wir gerade wieder am 14. März mitge-
macht.) oder anderen Helfereinsätzen 
kann man uns in unseren unverwechsel-
baren grünen Hemden antreffen.

Eine wichtige Säule neben dem Stam-
mesleiter Andreas Deh sind unsere 
stetig nachwachsenden jugendlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,
die mit sehr viel Freude und Ideen unsere 
Gruppenstunden leiten und außerordent-
lich bereichern, den Pfadfinderraum 
gestalten und ordnen, die Pläne für die 
Lager schmieden, "lästige" Pflichten 
übernehmen und sich stetig fortbilden, 
indem sie Prüfungen (Helfer, Erste-Hilfe, 
Pfadfinder) ablegen, sind unsere große 
Freude und Basis.

Unsere Gruppenstunden  
verbringen wir meist draußen – 
bei Sonne und Regen. Die Sitzerei in der 
Schule, die Grübelei über Hausaufgaben, 
die Computerzeiten… hierzu sind unsere 
Gruppenstunden ein wertvoller Ausgleich. 

Freundschaften werden vertieft,  
Konflikte ausgetragen, Pfadfinderwissen 
gelernt und angewandt, der christliche 
Glaube an einen liebenden und verge-
benden Gott erfahren. Nach unserem 
gemeinsamen Abschlussgebet kehren wir 
„allzeit bereit“ in unseren Alltag zurück 
und freuen uns auf die nächste Stunde. 

Gut Pfad! 

Wer Interesse hat, selber Pfadfinder zu 
werden, kann sich mit unserem 

Stammesleiter Andreas Deh  
in Verbindung setzen. 

diakon@stephanusgemeinde-luebeck.de 

Termine für die Gruppenstunden sind: 
•	� Montags Mitarbeitergruppe  

von 17.00 Uhr - 18.15 Uhr in Karlshof 

•	� Dienstags (4.+5.+6. Klasse)  
15.30 Uhr - 16.45 Uhr in Karlshof 

•	� Mittwochs (3.+4. Klasse)  
16.30 Uhr - 17.45 Uhr in Karlshof 

•	� Mittwochs (12 - 18 Jahre - altersüber-
greifend 
17.00 Uhr - 18.15 Uhr in Israelsdorf 

•	� Freitags (7.+8. Klasse)  
15.15 Uhr - 16.30 Uhr in Karlshof

Wir brauchen auch in Zukunft  
Ihre Unterstützung, brauchen  
Ihre Spenden !

Vielen Dank!   

Weiteres im Flyer.
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Neues aus der Ev. Kita St.Stephanus
Unser „neues“ Team arbeitet gut zusammen… die Ideen spru-
deln nur so von links und von rechts und die Kinder und Eltern 
haben jeden Tag ihre großen oder kleinen Freuden im Kinder-
garten St.Stephanus! Jedes Kind hat seinen Platz gefunden und 
freut sich über „Mit-Bestimmung“ und eigene Entscheidungen 
treffen zu können und zu dürfen. Die Kinder sind nun „Mit-Be-
stimmer“ und das wird gerne angenommen… „2020“ ein neues 
Jahr, ein neues Jahrzehnt…und wir haben den Start in dieses 

neue Jahr im Januar mit einem wundervollen „Neujahrs-Büffet“ gefeiert….  
Oh, war das toll!! Zunächst haben die Kinder der Igel und Eulengruppe ihre Wünsche for-
muliert, dann gab es ein tolles Plakat mit „Glitzer-Rakete“ und den Wunsch-Sternen der 
Kinder…Jeder hat was Tolles mitgebracht und am Ende wurden alle satt!!              

Ganz klar, wie in 
jedem Jahr gab es 
bei im Februar ein 
„MÄRCHENhaftes“ 
Faschingsfest… 
Prinz und Prin-
zessin, König und 

Königin, Hexen Elfen, Feen und Zwerge und noch viele andere Figuren aus dem Reich 
der Märchen waren zu bewundern…	 Gute Laune, besonderes Geschick, Ausdauer 
und Schwung haben die Kinder an den verschieden Aktionen gezeigt. In der Igelgruppe 
wurde der „Froschkönig“ gemalt und gebastelt, in der Eulengruppe wurde spielend „der 
goldene Ball der Prinzessin gerettet“ , ein „Flaschengeist wieder eingefangen“ und die 
verlorenen „Haselnüsse“ zu Aschenputtel zurück gebracht. In der Bewegungshalle wur-
den die Kinder eingeladen an lustigen Spielen und Tänzen teilzunehemen.  
Alles in Allem ein MÄRCHENhafter Vormittag…

Im März werden wir 
uns noch weiter mit 
dem Thema „Märchen“ 
beschäftigen und 
sehen wie „Dornrös-
chen“ erwacht, die 
„Bienenkönigin“ die 
richtige Prinzessin findet und staunen über den Mut von kleinen Mädchen, dass all´seine 
Kleidung abgab, das „SternenTaler - Kind“!
Spannend geht es dann im April in die „frühlingshafte OsterZeit“ , die auch in diesem 
Jahr vielleicht den Osterhasen bei gutem Wetter nach draußen lockt…
Gemeinsam mit der Klasse 1a der Grundschule Lauerholz startet dann im Mai das 
Projekt für unsere Sternschnuppen. Die Schule entdecken, gemeinsame Turnstunden 
und die Besuche im Klassenzimmer bieten für die „Sternschnuppen“ eine Möglichkeit die 
„Schule“ besser kennenzulernen. 
Ich wünsche Ihnen allen eine fröhliche und sonnige Zeit.

Es grüßt Sie, auch im Namen aller Mitarbeiter*innen        Ihre Kathrin Krause
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KONFIRMATION 
Wann die Konfirmation bei uns in  
St. Stephanus stattfinden wird, wissen 
wir zu diesem Zeitpunkt noch nicht. 
Nachdem wir im letzten Jahr ausge-
setzt haben, (weil wir der Meinung 
waren, die Konfirmanden sollten ein 
Jahr älter sein, um besser zu verstehen, 
was die Konfirmation bedeutet) müs-
sen wir jetzt zwangsläufig noch länger 
mit der Konfirmation warten.

17 Konfirmandendinnen und Konfir-
manden sind in einer vielfältige Ausbil-
dung mit Pastor von Kries, dem Diakon 
Andreas Deh und unserem Organisten 
Dave Schwarz auf die Zukunft vorbe-
reitet worden.  

Das sind unsere jungen Leute, die 
konfirmiert werden:

Carlos Arlandi	 Niklas Brewka
Finja Feßel	 Jesper Grigat
Laura Haferbecker	 Jeremias Jung
Johannes Krause	 Elisa Krause
Jonathan Langhans	 Rasmus Langhans
Florian Mähler	 Lisa Manske
Elisa Mehl	 Noah Meier
Finja Siebert	 Ebba Waldner
Mina Wiedermann	

Wir wünschen unseren Konfirman-
dinnen und Konfirmanden für ihren 
weiteren Lebensweg Gottes Segen und 
dass sie die Gewissheit haben: 

„Wir sind in Gottes Hand –  
er kennt uns mit Namen und 
lässt uns nicht fallen“

― ― ―  BESONDERE GOTTESDIENSTE  ― ― ―

Gott, 

ich rufe zu Dir am frühen Morgen.
Hilf mir meine Gedanken zu sammeln,
ich kann es nicht allein.
Ich habe Angst 
und fühle mich ausgegrenzt. 
So viele Nachrichten 
stürmen auf mich ein, 
hilf mir, dass ich sie richtig einordne.
Das Leben hat sich für mich 
total verändert.
Meine Kontakte fehlen mir. 
Meine Familie nur noch per Telefon. 
Meine Nachbarn auf Distanz.
Ich bin kleinmütig, aber bei dir ist Hilfe,
ich bin unruhig, aber bei dir ist Frieden.
Ich verstehe deine Wege nicht, 
aber du weißt den Weg für mich.
Hilf mir Dir zu vertrauen. 

Amen
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Manfred Prütz, Vorsitzender des 
Kirchengemeinderates, fragt unsere 
Gemeindesekretärin:
Magst du uns etwas  
zu deiner Person erzählen?

Ich heiße Nina Wendt,  
bin 48 Jahre alt,  und wohne seit 2003 
mit meinem Mann Karsten und unse-
ren Kindern Lea, Jesana, Helena und 
Bela hier in Karlshof.

Ich freue mich an der Natur 
um uns herum und bin 
regelmäßig zum Joggen 
und Müll sammeln im 
Wald unterwegs, außer-
dem liegen mir Themen 
am Herzen, die sich um 
Tier- und Umweltschutz 
drehen. 

Ungerechtigkeiten und 
Benachteiligung  jegli-
cher Art bringen mich zum 
Handeln…

Seit wann bist du in unserer 
Gemeinde?
Seitdem ich hier wohne. Am Anfang 
habe ich ältere Menschen in der Nach-
barschaft über ein Projekt von Frau 
Rußmann betreut;  im Gemeindebüro 
arbeite ich seit 2009, immer (und 
immer noch)   
sehr gerne ♥.

Wie engagierst du dich?
Allgemein gesagt:  
Für Gottes Schöpfung.

Umwelt und Natur, soziale Gerechtig-
keit und Gesundheitsthemen.

In der Gemeinde habe ich mit anderen 
Frauen am jeweils 2. Dienstag des 
Monats einen Kochabend mit Lesen in 
biblischen Texten ins Leben gerufen - 
wir schnibbeln zusammen, kochen und 
lassen es uns mit Texten aus der Bibel, 
die der Seele gut tun und zum Nach-
denken anregen, gut gehen.

Am jeweils 4. Dienstag eines Monats 
haben wir einen Abend, wo wir uns 

über ein umweltgerechteres 
Leben austauschen und Dinge 

des Alltags mit wenigen 
Hausmitteln selber her-
stellen, Waschmittel und 
Orangenreiniger zum 
Beispiel. Das ist toll und 
wir haben sehr enga-
gierte und inspirierende 
Menschen mit an Bord!

Was bedeutet dir  
Glauben?

Er ist die Basis für alle Ent-
scheidungen meines Lebens 

- ich bin innerlich verbunden mit 
Gott und reife an seinen Vorstellun-

gen für mein Leben.

Gott hat keine Hände und keinen Mund 
- ich bin eine seiner weltlichen Hände 
und sein weltliches Sprachrohr.

Immer wieder eigene Themen loslassen 
zu lernen und für seine Themen da zu 
sein - das heißt Glaube für mein Leben.

Was wünscht du den Menschen  
in unserer Gemeinde?
Ein weites Herz für Gottes Worte;  
seinen Frieden und seine Liebe.

Dann wäre schon viel da!

― ― ―  MITARBEITER UNSERER GEMEINDE  ― ― ―
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Monat Datum Was Ort Uhrzeit
MAI

Mi, 6.5. Gemeinde-Nachmittag mit Geburtstags-
kindern, Pastor v. Kries, Gast ist Herr Daum 
vom Nabu: "Die Vogelwelt des Schellbruch"

Wilh.-Wisser-Weg 15.00 Uhr

Do, 7.5. Frühstücksplauderei Wilh.-Wisser-Weg 8.30 Uhr 
Mi, 13.5. Gemeindenachmittag mit Anke Winter Dornierstraße 15.00 Uhr
Mi, 20.5. Mitwoch vor Himmelfahrt: Gemeindenach-

mittag mit Dagmar Wellach
Dornierstraße 15.00 Uhr

Mi, 27.5. Mittwoch-Café mit Ute Rippl und Meike 
Jahrbeck

Wilh.-Wisser-Weg 15.00 Uhr

JUNI
Mi, 3.6. Gemeindeausflug ca. 12 Uhr
Mi, 10.6. Gemeinde-Nachmittag mit Anke Winter Dornierstraße 15.00 Uhr
Mi, 17.6. Gemeindenachmittag mit Dagmar Wellach Dornierstraße 15.00 Uhr
Mi, 24.6. Mittwoch-Café mit Ute Rippl und Meike 

Jahrbeck
Wilh.-Wisser-Weg 15.00 Uhr

JULI
F e r i e n

AUGUST
Mi, 12.8. Gemeinde-Nachmittag mit Geburtstagskin-

dern und Pastor v. Kries
Wilh.-Wisser-Weg 15.00 Uhr

Gemeindeausflug am Mittwoch,  
den 3. Juni 2020
Liebe Gemeinde, diesmal geht der Ausflug  
nach Lütjenburg. 
 Sie werden überrascht sein, was dieser kleine Ort zu bieten 
hat. Nicht nur den bekannten Bismarckturm.  
(wird z.Zt. leider renoviert) 

Aber es gibt ja noch mehr zu sehen: Über 800 Jahre gibt es 
den Luftkurort Lütjenburg mit dem historischen Marktplatz, 
dem barocken Rathaus, der St. Michaelis Kirche und der Turmhügelburg. Wir werden die Turm-
hügelburg eine Rekonstruktion einer mittelalterlichen Burganlage besuchen. Die Lage der 
Gebäude zueinander auf dem Burgengelände ist historischen Vorbildern nachempfunden. Hier 
finden auch viele Veranstaltungen wie Wikingerfeste und ähnliches statt.

Anschließend geht es zum Kaffeetrinken nach Diekau in einem idyllischen Landcafé. Den 
Abschluss bildet ein Besuch der St. Michaeliskirche verbunden mit einer Andacht. 
Abfahrt um	 11.30 Uhr am ehemaligen „Top-Kauf“, Forstmeisterweg 
und um	 11.40 Uhr an der Dietrich-Bonhoeffer-Kapelle, Wilh.-Wisser-Weg 12
Eigenanteil für die Fahrt Euro 20,00

Die April Termine haben wir bewusst herausgelassen, da wir schon heute wissen, 
dass sie nicht stattfinden können. Voraussichtlich werden auch die Mai-Termine 
nicht wahrgenommen werden können, aber die Hoffnung stirbt zuletzt.  
Wir alle hoffen auf möglichst baldige Normalität.
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		  Im Namen Gottes wurden getauft:
		  Mona Schmidt-Vanderheyden

		  Thea Marie Bernhard

		

		  Mit Gottes Wort und Segen zur letzten Ruhe geleitet wurden:
		  Herr Martin Kämmerling

		  Herr Erich Rieckhoff

		  Maria-Luise Seidel

		  Herr Raimund Kruse

		  Frau Charlotte Gaida

		  Herr Theodor Pfau 

		  Frau Ingrid Lucht

		  Frau Emmi Karla Thimann

		  Herr Otto Schroeder	

― ― ―  FREUD UND LEID IN DER GEMEINDE  ― ― ―

 
Abschied von Frau Ingrid Lucht
Wieder mussten wir uns von einem, vielen von uns liebgewonnenen 
Menschen verabschieden.

Am 2. Januar 2020 verstarb Frau Ingrid Lucht im Alter von 87 Jahren. 
Viele Jahre war sie als Gemeindehelferin im Ortsteil Israelsdorf für unse-
re Gemeinde tätig. Selbst als sie in den Ruhestand ging, hörte sie nicht 
auf, sich für unsere / ihre Gemeinde einzusetzen. Sie war neben ihren 
Aufgaben im Kirchengemeinderat auch in der Synode für die Gemeinde 
präsent, hat Gemeindeausflüge organisiert, einen sehr beliebten Tanz-
kreis für Senioren geleitet, einmal im Monat im Wilhelm-Wisser-Weg einen Seniorennach-
mittag angeboten und ist jahrelang mit einer Seniorengruppe für einen Woche auf die BÄK 
gefahren. Auch den Weltgebetstag der Frauen hat sie jedes Jahr mit viel Engagement ge-
staltet. Als sie  sich 2015 aus dem aktiven Gemeindeleben verabschiedet hat, ist erst auf-
gefallen, was sie alles für die Gemeinde getan hat. Es brauchte mehrere Personen, die ihre 
vielfältigen Aufgaben übernommen haben. 

Nun mussten wir am Freitag, den 17. Januar in der Kapelle am Burgtorfriedhof, endgültig 
Abschied von Ihr nehmen. Frau Pastorin i. R. Monika Prien, mit der sie lange Jahre in unserer 
Gemeinde zusammengewirkt hat, übernahm die Trauerfeier. Als gläubige Christen wissen 
wir sie bei Gott gut aufgehoben. Oder wie Dietrich-Bonhoeffer einmal sagte, „Die Dankbar-
keit verwandelt die Erinnerung in stille Freude“ 

Ursula Hauser für den Kirchengemeinderat St. Stephanus

Frau Erna Karoschinski

Frau Monika Jacobsen

Frau Christa Oldenburg

Frau Lisa Emma Balck

Herr Manfred Schwarz 

Herr Max Ketelhohn

Frau Berta Classen

Frau Helga Pusch
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MAI 

03.05.
Bonhoeffer

Jubilate
10.00 Uhr

Gottesdienst Prädikantin Ursula 
Hauser und Team

10.05.
Stephanus

Kantate
10.00 Uhr

Gottesdienst mit Kindergottesdienst
und „seven heaven Kids“
sowie unserem Kinderchor

Pastor v. Kries

17.05. 
Bonhoeffer

Rogate
10.00 Uhr

Gottesdienst Pastor v. Kries

21.05. 
St. Gertrud 

Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr

Regional-Gottesdienst Pastor Erik Asmus-
sen

24.05.
Stephanus

Exaudi
10.00 Uhr

Gottesdienst Prädikantin Ursula 
Hauser und Team

31.05.
Bonhoeffer 

Bonhoeffer

Pfingstsonntag
10.00 Uhr

17.00 Uhr

Gottesdienst im „Landschätzchen“ 
bei Christoph Benett 

Feierabend-Gottesdienst

Pastor von Kries

Dave Schwarz

Liebe Gemeinde, 
wir veröffentlichen hier den Gottesdienstplan, 

wie er von uns vorgesehen wurde, bevor wir durch das Corona-Virus 
vor ganz neue Herausforderungen gestellt wurden. 

Lt. letzter Kirchenkreisempfehlung sollen alle Gottesdienste bis Ende April 
ausfallen.

― ― ―  GOTTESDIENSTPLAN vom 3. April bis 16. August 2020  ― ― ―

Ob die Quarantäne länger bestehen wird, wissen wir noch nicht. 
Aber Sie hören und sehen ja die Nachrichten im Fernsehen oder Zeitung. 

Auch auf unserer Homepage im Internet, oder in den Schaukästen werden wir Sie infor-
mieren, wie es weiter geht.  

Feiern Sie die Gottesdienste am Sonntagmorgen bei dem Fernsehgottesdienst mit, ver-
abreden Sie sich per Telefon mit Nachbarn, Freunden, Familie, allein zu Hause und doch 
gemeinsam vor dem Fernseher an einem Gottesdienst teilzunehmen. Im Gebet haben wir 
Gemeinschaft mit allen Christen auf der Welt. Sie sind nicht allein! 

Und bitte, helfen Sie den Senioren in Ihrer Nachbarschaft.  
Und Sie, liebe Senioren, nehmen Sie bitte Hilfen beim Einkaufen etc. an. 

Falls Sie die Seite „WAS, WANN, WO“ vermissen, der Platz hat nicht gereicht!!!

Bitte schauen Sie in unsere Schaukästen oder auf unsere Homepage im Internet.
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JUNI 2020

07.06.2020
Bonhoeffer

Trinitatis
10.00 Uhr

Gottesdienst Pastor i.R. 
 Johannes Ströh

14.06.2020
Stephanus

1. So. n. Trinitatis 
10.00 Uhr

Gottesdienst Pastor von Kries

21.06.2020
Bonhoeffer

2. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr

Gottesdienst/Kanzeltausch Pastor/Pastorin 
aus dem Gestal-
tungsraum 

28.06.2020
Stephanus

3. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr

Gottesdienst mit Pfadfinder- 
Aussendung ins Sommerlager

Pastor von Kries

JULI 2020

05.07.2020
St. Andreas

4. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr

Regional-Gottesdienst Pastor Kai 
Schäfer

12.07.2020
Bonhoeffer

5. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr

Gottesdienst Prädikantin 
Ursula Hauser 
und Team

19.07.2020
Stephanus

6. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr

Gottesdienst Prädikantin 
Ursula Hauser 
und Team

26.07.2020
Bonhoeffer

7. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr

Gottesdienst Pastor von Kries

AUGUST 2020

02.08.2020
St. Andreas

8. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr

Regional-Gottesdienst Pastor Kai 
Schäfer

09.08.2020
Stephanus

9. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr

Gottesdienst Pastor von Kries

12.08.2020
Stephanus
Bonhoeffer

ca. 9.00 Uhr
ca. 10.30 Uhr

Einschulungs-Gottesdienst
Einschulungs-Gottesdienst

Pastor von Kries
Pastor von Kries

16.08.2020
Bonhoeffer

10. So. n. Trinitatis 
(Israel-Sonntag)
10.00 Uhr

Gottesdienst Pastor von Kries

Veranstaltungen in unseren Nachbargemeinden 

ST. ANDREAS SCHLUTUP, FISCHERKIRCHE IN SCHLUTUP, KIRCHSTR. 
Gemeindebüro: Tel. 69 08 27

Ansegel - Gottesdienst
2. Mai 2020 um 11.00 Uhr – danach offene Kirche von 12.00 – 14.00 Uhr

Film über Eritrea „Menschen wie andere auch“ 
Vorführung und Diskussion

8. Mai 2020 von 18.00 – 20.00 Uhr, Schlutup, Gemeindehaus, Am Müllerberg 12


